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Vernehmlassungsantwort GRÜNE SO zur Vorlage «Lockerung der Wählbarkeitsvoraussetzung Stimm-
recht im Kanton SO bei den Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern kantonaler Gerichte: Änderung der 
Verfassung des Kantons SO (KV), des Gesetzes über die Gerichtsorganisation (GO) und weiterer Erlasse» 

Sehr geehrter Herr Staatsschreiber 

Die GRÜNEN SO bedanken sich für die Gelegenheit, zur Vernehmlassungsvorlage «Lockerung der Wähl-
barkeitsvoraussetzung Stimmrecht im Kanton Solothurn bei den Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern 
kantonaler Gerichte» Stellung zu nehmen. 

Wie bereits in der Kantonsratsdebatte zum Auftrag der Justizkommission von unserer Fraktion festgehal-
ten, unterstützten die GRÜNEN SO die Absicht, die Wählbarkeitsvoraussetzungen für Ersatzrichter:innen 
insofern zu lockern, als diese nicht im Kanton Solothurn wohnhaft sein müssen. Dass dies nun über eine 
Ausnahmeregelung von der Wählbarkeitsvoraussetzung des kantonalen Stimmrechts vorgesehen wird, 
können wir unterstützen.  
Wir möchten allerdings darauf hinweisen, dass aufgrund der Ausnahmeregelung theoretisch auch die 
Wahl von Personen ganz ohne Stimmrecht möglich wäre. Auch wenn man darüber aus Sicht der GRÜNEN 
SO durchaus diskutieren könnte – gibt es doch sehr qualifizierte Juristinnen und Juristen, die nicht über 
die schweizerische Staatsangehörigkeit verfügen – dürfte es wohl nicht die Absicht sein, dies so vorzuse-
hen. Allenfalls drängt sich eine entsprechende Präzisierung im Verfassungstext auf. 
Den GRÜNEN SO erscheint jedoch der vorgesehene Verfahrensablauf mit der separaten Beschlussfassung 
über die Ausnahmebewilligung vor dem Wahlakt als unnötig kompliziert. Es dürfte sich anbieten, eine Lö-
sung zu treffen, welche mit der erfolgten Wahl durch den Kantonsrat gleich auch die entsprechende Aus-
nahme als genehmigt betrachtet. Der Mehrwert einer separaten Entscheidfindung leuchtet uns nicht ein. 
Vielmehr könnte dieser gar zu merkwürdigen taktischen «Spielchen» verleiten, welche den Wahlvorgang 
insgesamt intransparenter machen würden. 

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Eingabe und stehen Ihnen natürlich für allfällige Rück-
fragen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüssen 
GRÜNE Kanton Solothurn 

Laura Gantenbein, Co-Präsidentin GRÜNE Kanton Solothurn 
 
Für Rückfragen:  
Daniel Urech, Kantonsrat, Dornach, 076 822 23 32 

 


